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Umweltpolitik 

Herlich Marie Todsen-Reese: 
Aufhebung des Knickerlasses  
– ein erster wichtiger Schritt zur Entbürokratisierung  
 
 

„Der Knickerlass für Schleswig-Holstein ist aufgehoben – endlich“. Mit diesen Worten 
kommentierte die stellvertretende Fraktionsvorsitzende und für den Naturschutz zu-
ständige Sprecherin der CDU-Landtagsfraktion, Herlich Marie Todsen-Reese, die 
heutige Pressemitteilung der Landesregierung. 
 
Nach ihrer festen Überzeugung sei dies ein erster Schritt auf dem langen Weg zur 
Entbürokratisierung. Dies bedeute jedoch nicht – um Missverständnissen vorzubeu-
gen – dass damit ein Freifahrtschein zur Beseitigung der Knicks ausgestellt werde. 
Nach wie vor dürfen Knicks nicht beseitigt werden (§ 15 b Landesnaturschutzgesetz 
und § 30 des Bundesnaturschutzgesetzes). Nur werde jetzt nicht mehr alles bis ins 
Kleinste geregelt und vorgeschrieben. Der Wegfall ermögliche jetzt unbürokratische 
und praxisnahe Einzelentscheidungen. Grundlage dieser Einzelentscheidungen blei-
be unverändert die herausragende ökologische Bedeutung der Knicks.  
 
Knicks seien ein Markenzeichen der schleswig-holsteinischen Kulturlandschaft und 
diesem Markenzeichen gelte es auch zukünftig Rechnung zu tragen.  
 
„Diejenigen Menschen, die über Jahrhunderte hinweg die Knicks erst geschaffen und 
dann erhalten und gepflegt haben, tragen schon immer ein hohes Maß an Eigenver-
antwortung und werden auch in Zukunft gewissenhaft damit umgehen“, so Todsen-
Reese. 
 
 


